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Bürgerumfrage zur „Innenstadt Löbau“
Im Rahmen der Erarbeitung eines Förder-
gebietskonzeptes für die Innenstadt Löbau 
wurde zum Ende des vergangenen Jahres 
eine anonyme Bürgerbefragung durchge-
führt. Der Fragebogen enthielt offene und 
geschlossene Fragen zur Situation in der In-
nenstadt. 
Das Erreichen einer breiten Öffentlichkeit 
und die Berücksichtigung von Ideen/Anre-
gungen der Löbauerinnen und Löbauer ge-
hörten als zentrale Bausteine zur Zielset-
zung des Konzeptes. Zudem dienten Ihre 
Antworten dazu, Probleme und Mängel 
aufzudecken und dadurch ein Meinungs-
bild der Bevölkerung zu erhalten. 
Insgesamt beteiligten sich an der Bürger-
umfrage 108 Personen – eine Beteiligung, 
die als sehr gering einzustufen ist. 90 Bür-
ger nahmen an der Online-Umfrage teil, 18 
nutzten den Postweg. Ein Großteil der Teil-
nehmer wohnt aktuell in der Löbauer In-
nenstadt sowie den ländlichen Ortsteilen. 
Wenig Anklang fand die Umfrage in den 
Wohngebieten Ost und Nord. Lediglich 
15% der Teilnehmer war älter als 65 Jahre. 
Ein Großteil (43%) gehörte zur Altersspan-
ne 18 bis 40 Jahre und 40 bis 65 Jahre (42%).
Der überwiegende Anteil der Befragten 
(73%) gab an, gern in Löbau zu leben. Nur 
21% waren zum Zeitpunkt der Umfrage der 
Meinung, nicht gern in Löbau zu wohnen. 
Heimatgefühl, das Flair einer Kleinstadt, 
die gute Versorgung, Landschaft und Na-
tur sind laut Umfrage Gründe, sich in Lö-

bau wohlzufühlen. Fehlende Freizeit- und 
Kulturangebote und Angebote für Kinder/
Jugendliche werden als negative Punkte 
aufgeführt.  
Mit Blick auf die innerstädtische Entwick-
lung in den vergangenen zehn Jahren ga-
ben 36% der Teilnehmer an, eher positiv 
gestimmt zu sein. 30% sehen die Entwick-
lung eher negativ. Bei der Aufforderung, ei-
nen spontanen Gedanken zur Innenstadt 
zu formulieren, dominierten Begriffe wie 
Leerstand, fehlendes Stadtleben oder feh-
lende Gastronomie. Positiv mithalten konn-
te dabei nur die „schöne Architektur“ der 
Innenstadt. Um die genannten Kritikpunk-
te zu beseitigen, stimmten 44 Teilnehmer 
für eine Verbesserung des Gastronomiean-
gebotes, 39 möchten den Einzelhandel be-
lebter sehen, 37 Freizeit und Kultur sowie 
das Angebot für junge Menschen verbes-
sern. 15 stimmten für eine bessere öffent-
liche Ordnung, 14 wünschen sich eine an-
genehmere Verkehrssituation. 
Die Stadt Löbau bedankt sich recht herzlich 
bei allen Teilnehmern für ihre persönliche 
Sicht, für die zahlreichen Anregungen, so-
wie Lob und Kritik zur aktuellen Lage der 
Innenstadt. Die daraus gewonnenen Er-
kenntnisse fließen in die tägliche Arbeit 
der Stadtverwaltung mit ein.

Die Auswertung der Umfrage ist nun auch 
auf der Internetseite unserer Stadt Löbau 
unter www.loebau.de für Sie einsehbar.

Kolumbien, Mexiko,  
USA – Stadtmuseum  
international
Das Team des Stadtmuseums blickt dank-
bar auf das vergangene Jahr. Positive Rück-
meldungen auf zwei schöne Sonderausstel-
lungen geben allen Anlass dazu. Besucher 
kamen nicht nur aus Löbau, sondern auch 
von weit her. Das soll auch 2023 so sein, 
wenn zahlreiche Aktionstage auf dem Pro-
gramm stehen. � Seite 9

Stadtführer für  
Löbau gesucht
Vielleicht gehören Sie zu den Menschen, 
die nach der beruflichen Karriere oder als 
Ausgleich zur stressigen Arbeitswoche eine 
neue Herausforderung suchen und haben 
schon einmal mit dem Gedanken gespielt, 
Gäste durch unsere Stadt oder Region zu 
führen? Als Stadtführer in Löbau hätten Sie 
die Möglichkeit dazu. � Seite 17

Seniorenrat informiert 
zum Thema „Alters- 
diskriminierung“
Die Lebensleistungen älterer Menschen 
werden oft negiert bzw. als geringwertig 
abgetan. Vor allem von Jüngeren zwischen 
16 und 29 Jahren. Das besagt zumindest 
eine Studie, die von der Bundesbeauftrag-
ten für Antidiskriminierung in Auftrag ge-
geben wurde. Wie der Blick auf die ältere 
Generation geändert werden könnte, dar-
über hat sich der Seniorenrat Gedanken ge-
macht. � Seite 14

Irrenhaus und 
Bauernhof – Narren 
starten durch
Der Karnevalsclub Löbau und der Fasching-
sclub Kittlitz sind bereit für eine närrische 
Saison. Löbaus Narren machen „Urlaub 
auf dem Bauernhof, wir spielen: Stadt, 
Land, Stuss“ und die Kittlitzer Karnevalis-
ten schreien nach „Hilfe, wir kommen hier 
nicht raus – aus diesem närrischen IRREN-
HAUS“. � Seite 18
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Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau
Telefon: 03585 8667-700
E-Mail: info@sw-l.de
Web: www.sw-l.de

Jetzt planen –
in Zukunft

sparen.

Ummit Ihrer Solaranlage Ihr eigener
Energieversorger zuwerden,sollten
Sie jetzt aktivwerden!
Die Stadtwerke Löbaumit Ihrem
Partner – der Solarwatt GmbHaus
Dresden –unterstützen Sie nach
Kräften dabei.
Sprechen Sie uns gern anoder nutzen
Sie Ihre Zeit und ordern über den
Solarstrom-Konfigurator auf
www.sw-l.de einAngebot zur
energetischenNutzungder
Oberlausitzer Sonnenenergie.

Wir sind immer dein Zuhause.
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH Löbau  • Sporgasse 1  •  02708 Löbau  •  Telefon: 03585 / 47 85 0  •  E-Mail: info@wobauloebau.de  •  www.wobauloebau.de

Adobe Stock- famveldman



3
Samstag, 04. Februar 2023

Stadtjournal Löbau 02 | 2023

Impressum
Herausgeber: 
Stadtverwaltung Löbau, Altmarkt 1, Löbau
Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle sonstigen 
Mitteilungen (ohne Anzeigen)   
Oberbürgermeister Albrecht Gubsch
Redaktion: Frau E. Mentele, Stadtverwaltung
Tel.: 03585/450110, E-Mail: presse@loebau.de
Fotos: Stadtverwaltung, Einrichtungen, Vereine
Satz & Gestaltung: Sharon Hille - Druckpol  
Neumarkt 11, 02708 Löbau, Tel.: 03585 44 64 94  
E-Mail: post@media-light-loebau.de 
Anzeigenakquise:  Hans-Henner Niese

Verantwortlich Anzeigenteil:  DP Media GmbH

Druck: Druckerei Mißbach GmbH, Neustadt i. S.
Auflagenhöhe: 9.000 Exemplare    
Erscheinungsweise:  monatlich

Verteilung: kostenlos an die Haushalte der Stadt Löbau  
mit den Stadtteilen. Gültig ist die Preisliste vom 01.01.2023 
Für die Richtigkeit der Werbeaussagen übernimmt Druck-
pol keine Gewähr. Haftungsausschluss besteht auch für re-
daktionelle und technische Fehler. Der Nachdruck, auch 
auszugsweise, ist untersagt.

Ausgabe März 2023:   
Redaktionsschluss	 15.02.2023
Erscheinungstag	 04.03.2023

Beschlüsse des Stadtrates der Großen  
Kreisstadt Löbau vom 05.01.2023

Die 33. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 02.02.2023, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.
Die 34. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, den 14.02.2023, 17:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 
1, statt. 
Die 34. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 02.03.2023, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates (auch un-
ter www.loebau.de „Stadtrat“) wird an der 
Bekanntmachungstafel im Eingangsbereich 
des Rathauses Löbau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen

Stadtrat und Stadtverwaltung

Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung 
Löbau:
Montag	 9.00 –12.00 Uhr

Dienstag	   �9.00 –12.00 Uhr	 und
	 14.00 –18.00 Uhr

Mittwoch 	  keine Sprechzeit

Donnerstag	� 9.00 –12.00 Uhr	 und
	 14.00 –16.00 Uhr

Freitag	 9.00 –12.00 Uhr

Altmarkt 1, 02708 Löbau 
Telefon: 0 35 85 / 4 50- 0
E-Mail: info@loebau.de
Web: www.loebau.de

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
mit den Stadtteilen von Löbau und den 
Mitteilungen/Informationen der Woh-
nungsverwaltung und Bau GmbH Löbau, 
der Stadtwerke Löbau GmbH und des  
AZV Löbau-Nord.

www.loebau.de

FÖRDERREGION

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de

Beschluss Nr. 31/2022/SR

Beschlussgegenstand
Bekanntmachungssatzung der Großen 
Kreisstadt Löbau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 05.01.2023 
die Bekanntmachungssatzung der Großen 
Kreisstadt Löbau.
Gleichzeitig treten die Bekanntmachungs-
satzung der Stadt Löbau vom 07.03.2002, 
Beschluss Nr. 01/03/2002, sowie der Be-
schluss Nr. 04/2013/SR vom 04.04.2013, 
ortsübliche Bekanntgabe/Bekanntma-
chung, außer Kraft.

Die Bekanntmachung der Bekanntmachungs-
satzung erfolgt in diesem Amtsblatt Seite 4.
----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 32/2022/SR

Beschlussgegenstand
Beschluss zur Festlegung Maßnahmege-
biet „Innenstadt Löbau“ als Stadtumbau-
gebiet
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 05.01.2023, 
das durch den beigefügten Lageplan vom 
01.12.2022 abgegrenzte Gebiet „Innenstadt 
Löbau“ gemäß Anlage mit einer Fläche von 
ca. 43,8 ha als Maßnahmegebiet/Stadtum-
baugebiet gemäß § 171b, Abs. 1 BauGB fest-
zulegen. Der Lageplan ist Bestandteil des 
Beschlusses.
Die Festlegung erfolgt auf Grundlage der 
Ergebnisse des gem. § 171b Abs. 2 erfor-
derlichen Städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes.

Der Plan mit der Abgrenzung des Stadtum-
baugebietes wird im Bauamt der Stadtver-
waltung Löbau, Technisches Rathaus, 2. OG, 
Johannisstraße 1a in 02708 Löbau zur kosten-
losen Einsichtnahme für jedermann bereitge-
halten.
----------------------------------------------------

Beschlüsse des Haupt-
ausschusses vom 
13.12.2022
Der Hauptausschuss beschloss mit Be-
schluss Nr. 18/2022/HA die Annahme von 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO 
von insgesamt 2.055,00 Euro Geldspenden 
lt. beiliegender Übersicht.
Die Annahme der Spenden von im Einzel-
wert bis zu 500,00 EUR wird in zusammen-
gefasster Form pauschal beschlossen.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 19/2022/
HA die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 14.121,47 € für die Durchführung von 
Ganztagsangeboten in der Grundschule 
Kittlitz.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 20/2022/
HA die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 44.140,40 € für die Durchführung von 
Ganztagsangeboten in der Heinrich-Pesta-
lozzi Oberschule Löbau.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 21/2022/
HA die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 85.000,00 € für die Betreuung von Lö-
bauer Kindern in Fremdgemeinden.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 22/2022/
HA die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 30.000,00 € für die Weiterleitung des 
erhaltenden Landeszuschuss für Kitas an 
Fremdgemeinden.
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Redaktionelle Beiträge für die Ausgabe 03/2023 
senden Sie bitte bis 15.02.2023 per E-Mail an presse@loebau.de

Bekanntmachungssatzung
Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit 
§ 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. März 2018 (Sächs-
GVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 
(SächsGVBl. S. 134), und § 6 der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern über die Form kommunaler Be-
kanntmachungen (KomBekVO) vom 17. De-
zember 2015 (SächsGVBl. S. 693), sowie § 4 
des Gesetzes zur Förderung der elektro-
nischen Verwaltung im Freistaat Sachsen 
(Sächs. E-Government-Gesetz) vom 9. Juli 
2014 (SächsGVBl. S. 398), zuletzt geändert 
durch Art. 2 Absatz 6 des Gesetzes vom 5. 
April 2019 (SäcsGVBl. S. 245), hat der Stadt-
rat der Großen Kreisstadt Löbau am 5. Ja-
nuar 2023 folgende Bekanntmachungssat-
zung beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

(1) �Diese Satzung regelt öffentliche Be-
kanntmachungen sowie ortsübliche 
Bekanntmachungen und ortsübliche 
Bekanntgaben der Großen Kreisstadt 
Löbau, soweit nicht besondere bundes- 
oder landesrechtliche Vorschriften an-
zuwenden sind. 
Öffentliche Bekanntmachungen im Sin-
ne dieser Verordnung sind:
1. �die Verkündung von Rechtsverord-

nungen,
2. �die öffentliche Bekanntmachung von 

Satzungen und
3. �sonstige durch Rechtsvorschrift vor-

geschriebene öffentliche Bekanntma-
chungen und öffentliche Bekanntga-
ben.

(2) �Soweit durch Rechtsvorschriften die 
ortsübliche Bekanntmachung oder die 
ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrie-
ben ist, kann diese auch nach den Be-
stimmungen über die öffentliche Be-
kanntmachung erfolgen.

§ 2
Öffentliche Bekanntmachung

(1) �Öffentliche Bekanntmachungen der 
Großen Kreisstadt Löbau erfolgen, so-
weit keine besonderen gesetzlichen Be-
stimmungen bestehen, durch Abdruck 

im Amtsblatt der Stadt Löbau. Das Amts-
blatt trägt den Namen „Stadtjournal“.  
Das Amtsblatt ist als zusätzliche elekt-
ronische Ausgabe auf der Internetseite 
der Stadt Löbau unter www.loebau.de 
veröffentlicht.

(2) �Öffentliche Bekanntmachungen haben 
mit vollem Wortlaut zu erfolgen. So-
fern eine Rechtsverordnung oder Sat-
zung genehmigungspflichtig ist oder 
genehmigungspflichtige Teile enthält, 
muss auch die Tatsache der Genehmi-
gung unter Angabe der Genehmigungs-
behörde und des Datums der Genehmi-
gung bekanntgemacht werden.

§ 3
Ortsübliche Bekanntgabe und  
Ortsübliche Bekanntmachung

Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübli-
che Bekanntmachung oder die ortsübliche 
Bekanntgabe vorgeschrieben  oder zuge-
lassen ist, erfolgt diese durch Aushang an 
der Bekanntmachungstafel im Eingangsbe-
reich des Rathauses, Altmarkt 1, 02708 Lö-
bau sowie auf der Internetseite der Stadt 
Löbau unter www.loebau.de.

§ 4
Ersatzbekanntmachung

(1) �Sind Pläne oder zeichnerische Darstel-
lungen, insbesondere Karten, Bestand-
teile einer Rechtsverordnung oder Sat-
zung können sie dadurch öffentlich 
bekanntgemacht werden, dass 

1. �ihr wesentlicher Inhalt in der Rechts-
verordnung oder Satzung umschrie-
ben wird,

2. �sie, soweit in der öffentlichen Be-
kanntmachung keine andere Verwal-
tungsstelle bestimmt ist, im Rathaus, 
Altmarkt 1, 02708 Löbau, zur kosten-
losen Einsicht durch jedermann wäh-
rend der Sprechzeiten, mindestens 
aber wöchentlich 20 Stunden, für die 
Dauer von mindestens zwei Wochen 
niedergelegt werden und

3. �hierauf bei der Bekanntmachung der 
Rechtsverordnung oder Satzung hin-
gewiesen wird.

(2) �Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Be-
kanntmachungen entsprechend.

§ 5
Notbekanntmachung

(1) �Erscheint eine rechtzeitige Bekanntma-
chung in der vorgeschriebenen Form 
nicht möglich, kann die öffentliche Be-
kanntmachung in anderer geeigneter 
Weise, insbesondere durch Veröffent-
lichung auf der Internetseite der Stadt 
Löbau (www.loebau.de) durchgeführt 
werden. 

(2) �Die Bekanntmachung ist unverzüglich 
nach Wegfall des Hindernisses in der 
vorgeschriebenen Form zu wiederho-
len, wenn sie nicht durch Zeitablauf ge-
genstandslos geworden ist.

§ 6
Vollzug der Bekanntmachung

(1) �Die öffentliche Bekanntmachung ist mit 
Ablauf des Erscheinungstages des Lö-
bauer Amtsblattes „Stadtjournal“ voll-
zogen.

(2) �Im Fall der Bekanntmachung durch Aus-
hang ist sie mit Ablauf der Aushangfrist 
vollzogen.

(3) �Eine öffentliche Bekanntmachung durch 
eine elektronische Ausgabe ist mit Ab-
lauf des Tages, an dem sie im Internet 
unter www.loebau.de verfügbar ist, voll-
zogen.

(4) �Eine Ersatzbekanntmachung ist mit Ab-
lauf der Niederlegungsfrist nach § 4 Abs. 
1 Nr. 2 vollzogen.

(5) �Eine Notbekanntmachung ist mit ihrer 
Durchführung nach § 5 Abs. 1 vollzogen.

(6) �Der Vollzug der Bekanntmachung ist in 
den Akten nachzuweisen.

§ 7
Sonstige Veröffentlichungen

 
(1) �Beschlüsse des Stadtrates der Großen 

Kreisstadt Löbau, deren öffentliche 	
Bekanntmachung oder öffentliche Be-
kanntgabe nicht durch besondere bun-
des- oder landesrechtliche Vorschriften 
vorgeschrieben ist, können im Amtsblatt 
der Stadt Löbau veröffentlicht werden.

(2)  �Das Amtsblatt der Stadt Löbau kann zu-
sätzlich auf der Internetseite der Stadt 



5
Samstag, 04. Februar 2023

Stadtjournal Löbau 02 | 2023

Löbau unter www.loebau.de in elektro-
nischer Form zum Abruf bereitgestellt 
werden.

§ 8
Inkrafttreten | Außerkrafttreten

(1) �Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2) �Gleichzeitig treten die Bekanntma-
chungssatzung der Großen Kreisstadt 
Löbau vom 07.03.2002, Beschluss Nr. 
01/03/2002, sowie der Beschluss Nr. 
04/2013/SR vom 04.04.2013, ortsübli-
che Bekanntgabe/Bekanntmachung, 
außer Kraft. 

ausgefertigt am:
Löbau, den 06.01.2023

Gubsch
Oberbürgermeister 

Hinweis: 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
 
1. �die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist, 
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

3. �der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 (SächsGemO) wegen  
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat         oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist. 
 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 oder 
3 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Einsichtnahme in den Beteiligungsbericht 2019
Der Beteiligungsbericht 2019 gibt Aus-
kunft über die unmittelbaren und mittel-
baren Beteiligungen der Großen Kreisstadt 
Löbau sowie über die Mitgliedschaften in 
Zweckverbänden und einem wirtschaftli-
chen Verein und basiert auf den Daten der 
geprüften Jahresabschlüsse des Geschäfts-
jahres 2019. Der Beteiligungsbericht 2019 
stand als Informationsvorlage auf der Ta-
gesordnung der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Löbau am 01.12.2022.

Entsprechend § 99 (4) SächsGemO, ist der 
Beteiligungsbericht 2019 der Großen Kreis-
stadt Löbau ab sofort in der 

Stadtverwaltung Löbau
Fachamt Finanzen
Technisches Rathaus
Johannisstraße 1a, 3. Obergeschoss

während der Sprechzeiten: 
Montag: 		 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 	
		  14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und�  
		  14.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 		  9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

und auf der Homepage der Großen Kreis-
stadt Löbau www.loebau.de unter Bür-
gerservice & Verwaltung/Beteiligung & 
Information/Bürgerbeteiligung zur Ein-
sichtnahme verfügbar. 

Löbau, 16.01.2023

Albrecht Gubsch
Oberbürgermeister

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen 
findet am

Mittwoch, den  
22. Februar 2023, um 18.00 Uhr

 im Gemeindezentrum Großdehsa statt.

David Schneider,  
Ortsvorsteher

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Dienstag, den  
14. Februar 2023 um 19.00 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt. 

Annegret Knieß 
Stellv. Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Rosenhain

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Kittlitz findet am

Montag, den 
6. Februar 2023 um 19.30 Uhr

im Schloss Kittlitz statt.
Die Bürgersprechstunde findet am Diens-
tag, den 7. Februar in der Zeit von 18.00 bis 
20.00 Uhr im Schloss Kittlitz statt.

Bernd Schild 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Kittlitz

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet am

 Donnerstag, den  
16. Februar 2023 um 18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf 
statt. Dazu laden wir alle interessierten 
Bürger ein. 
Die Tagesordnung erscheint als Aushang an 
den Anschlagtafeln in der Ortslage!

Andreas Förster 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf

Die April-Ausgabe des 
 Stadtjournals Löbau  

erscheint am 04.03.2023
Texte bitte an E-Mail:

presse@loebau.de
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Öffentliche Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Löbau

über die Schöffenwahl für die Amtszeit 2024 bis 2028
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundes-
weit ehrenamtliche Schöffen sowie Ju-
gendschöffen für die Amtszeit von 2024 
bis 2028 gewählt. Gesucht werden in un-
serer Stadt Löbau Frauen und Männer, 
die am Amtsgericht Zittau oder am Land-
gericht Görlitz als Vertreter des Volkes an 
der Rechtssprechung in Strafsachen teil-
nehmen. Der Löbauer Stadtrat und der Ju-
gendhilfeausschuss des Landkreises Görlitz 
schlagen doppelt so viele Kandidaten und 
Kandidatinnen vor, wie an Schöffen bzw. 
Jugendschöffen benötigt werden. Aus die-
sen Vorschlägen wählt der Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht Zittau in der 
zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und 
Ersatzschöffen. Diese Personen sollen alle 
Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, 
Alter, Beruf und sozialer Stellung angemes-
sen berücksichtigen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die mit Hauptwohnung in Löbau 
oder einem Ortsteil gemeldet sind sowie 
am Stichtag 01.01.2024 mindestens das 
25., jedoch noch nicht das 70. Lebensjahr 
vollendet haben. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen.
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder ge-
gen wen ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer schweren Straftat schwebt, die zum 
Verlust der Übernahme von öffentlichen 
Ämtern führen kann, ist von der Wahl aus-
geschlossen.
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-

zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.
Als Bewerber um ein Schöffenamt muss 
man über keine juristischen Vorkenntnis-
se verfügen. Vielmehr bilden gesunder 
Menschenverstand, objektives Urteilsver-
mögen, Lebenserfahrung, soziale Kompe-
tenz (d.h. das Handeln eines Menschen in 
seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen) und Kenntnisse des alltäglichen Le-
bens in unserer Gesellschaft eine gute Ba-
sis für die Ausübung dieses Ehrenamts. Die 
ehrenamtlichen Richter und Richterinnen 
müssen Beweise würdigen, d.h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Ge-
schehen wie in der Anklage behauptet, er-
eignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkun-
den ableiten können. Dieses verantwor-
tungsvolle Amt verlangt darüber hinaus 
in hohem Maße Unparteilichkeit, geistige 
Beweglichkeit, Kommunikations- und Di-
alogfähigkeit sowie gesundheitliche Eig-
nung. Wer zum Richten über Menschen 
berufen wird, braucht ein großes Verant-
wortungsbewusstsein für den Eingriff in 
das Leben anderer Menschen. Objektivi-
tät und Unvoreingenommenheit müssen 
auch in schwierigen Situationen bewahrt 
werden. Schöffen sind mit den Berufsrich-
tern gleichgestellt. Für jede Verurteilung 
und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Je-
des Urteil (gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch) haben die Schöffen da-
her mit zu verantworten. Wer die persön-
liche Verantwortung für eine mehrjährige 
Freiheitsstrafe, für die Versagung von Be-
währung oder für einen Freispruch wegen 

mangelnder Beweislage nicht übernehmen 
kann, sollte das Schöffenamt nicht anstre-
ben. In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag 
standhaft vertreten können und sich von 
besseren Argumenten überzeugen lassen. 
Ihnen steht in der Hauptverhandlung das 
Fragerecht zu. 
Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in 
der Jugenderziehung über besondere Er-
fahrungen verfügen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die 
diese verantwortungsvolle ehrenamtliche 
Tätigkeit als Schöffe bzw. Schöffin in allge-
meinen Strafsachen (gegen Erwachsene) 
ausüben möchten, können sich bis zum  
31. März 2023 persönlich bei der Stadt-
verwaltung Löbau, Altmarkt 1, Abt. Perso-
nalverwaltung, Zimmer R 1.09, telefonisch 
unter 03585/450 118 oder per E-Mail an 
wahlen@loebau.de melden.
Bewerbungsformulare können auch von 
der Internetseite www.loebau.de herun-
tergeladen werden. 
Interessierte um das Jugendschöffenamt 
richten ihre Anfragen bzw. Bewerbungen 
bitte an das Jugendamt beim Landkreis 
Görlitz.

Löbau, 04.02.2023			
	

Albrecht Gubsch
Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der  
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes  
für 2023 der Großen Kreisstadt Löbau
Den Entwurf der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplanes 2023 hat der Stadtrat 
in der Sitzung am 02.02.2023 zugeleitet be-
kommen. Gemäß § 76 Absatz 1 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung wird der Entwurf 
in der Zeit vom 06. Februar 2023 bis 14. Feb-
ruar 2023 öffentlich ausgelegt. Die Einsicht-
nahme in den Entwurf ist wie folgt möglich:

Amt Finanzen 

Abteilung Haushalt 

Technisches Rathaus

Zimmer T3.04 

Johannisstraße 1a

02708 Löbau

Öffnungszeiten:

Montag 		 09:00 bis 12:00

Dienstag 	� 09:00 bis 12:00 und �  
14:00 bis 18:00

Mittwoch	 09:00 bis 12:00

Donnerstag	� 09:00 bis 12:00 und �  
14:00 bis 16:00

Freitag		  09:00 bis 12:00

Einwohner und Abgabepflichtige haben für 
die Dauer von 14 Arbeitstagen die Möglich-
keit, Einwendungen gegen den Entwurf zu 
erheben. Diese Frist beginnt mit der Ausle-
gung am 06. Februar 2023. Über die frist-
gemäß eingereichten Einwendungen be-
schließt der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.

Löbau, 04.02.2023

Gubsch

Oberbürgermeisters
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

 

 

Liebe Löbauer, liebe Löbauerinnen,
wir freuen uns, zunächst über etliche positive 
Dinge berichten zu können. Diese haben uns 
in der letzten Zeit immer wieder beschäftigt: 
Die eher lückenhafte Straßenbeleuchtung 
wurde vielerorts ebenso in Ordnung gebracht 
wie stark verschmutzte Gullys gereinigt wur-
den. Dies sind Mängel, die im Stadtrat ange-
sprochen wurden und zeitnah Aktivitäten er-
kennbar waren. Eine erfreuliche Veränderung 
im Rathaus. Ebenso werden derzeit Anpassun-
gen verschiedener Satzungen, Geschäftsord-
nungen und anderer städtischer Gesetzestex-

te vorgenommen. Längst überfällig und daher 
begrüßenswert. Wir hoffen sehr, dass auch die 
Satzung über die Hundehaltung eine Straffung 
erfährt. Vermutlich kann man nur durch die Er-
höhung der Kosten die Halter dazu erziehen, die 
allerorts „abgelegten“ Hinterlassenschaften ih-
rer Tiere auch umgehend zu beseitigen. Die für 
eben diese Hinterlassenschaften vorgesehenen 
und kostenlos zur Verfügung gestellten Beutel 
werden regelmäßig gestohlen. Zahlreiche Bür-
ger ärgern sich sehr über derart unverantwortli-
che Herrchen. Ebenso die Stadtverwaltung, der 
zusätzliche Kosten und Arbeit entstehen. Genau-
so ärgerlich – und deshalb muss es leider noch 
einmal angesprochen werden – das Verhalten ei-
niger Silvesterfeierer, die ganz gezielt Schäden 

in nicht unerheblicher Höhe verursacht haben 
und Unmengen von Müll hinterlassen haben. 
Kosten, für die die Geschädigten meist selbst 
aufkommen müssen. Unterstützung der in-
nerstädtischen Gewerbetreibenden sieht un-
serer Meinung nach anders aus! Zum Beispiel 
durch die Erweiterung der Pläne für die Alt-
stadtsanierung im Bereich Breitscheidstraße. 
Nun hoffen wir auf die Erteilung der Genehmi-
gung, damit entsprechende Fördermittel be-
antragt werden können. Sollte dies gelingen, 
ist wieder ein weiterer Schritt getan, um un-
ser schönes Löbau noch lebens- und liebens-
werter zu gestalten. 

Ihre CDU-Fraktion

Liebe Löbauer, das neue Jahr hat be-
gonnen mit vielen Herausforderungen - 
für uns alle wie auch für die Städte und 
Gemeinden. Herr Pingel hat im letzten 
Stadtjournal sehr treffend die Situation 
um den – derzeit noch nicht beschlos-
senen – Haushaltsplan beschrieben. Die 
Ausgaben für die freiwilligen Aufgaben 
werden kritisch hinterfragt werden müs-
sen. Das heißt nicht, dass wir als Fraktion 

eventuellen Kürzungen einfach zustim-
men werden. Schließlich sind diese Prob-
leme nicht durch die Kommunen selbst ent-
standen, sondern zum großen Teil sind es 
Auswirkungen der katastrophalen Bundes- 
und Landespolitik. 

Umso mehr freuen wir uns, dass einige The-
men der Stadt, wie z.B. weitere Impulse für 
das Citymanagement, indessen auch vom 
OB in seinem Grußwort zum neuen Jahr 
forciert werden. Dabei gab es jahrelangen 
Widerstand der Stadtverwaltung und ein-
zelner Fraktionen dagegen! Erst durch ei-

nen Antrag unserer Fraktion kam die Sa-
che erneut auf den Tisch und endlich ins 
Rollen.
Eine wichtige Aufgabe für dieses Jahr 
wird die erfolgreiche Etablierung des Ge-
werbegebiets sein. Wir werden auch das 
kritisch begleiten und das Vorankommen 
immer wieder hinterfragen. Hauptau-
genmerk muss die Ansiedlung von neu-
en Unternehmen sein, dazu gehört u.a. 
professionelles Marketing.
� Andrea Binder

„In jedem Menschen ist Sonne. Man muss sie 
nur zum Leuchten bringen!“(Sokrates)

Liebe Einwohner der Stadt Löbau und deren 
Ortsteile,
nach dem Interview in der SZ und den Neu-
jahrsgrüßen unseres Oberbürgermeisters 
Herrn Gubsch, kann ich bestätigen, dass sich 
die Zusammenarbeit im Stadtrat und mit der 
Verwaltung sehr zum Positiven entwickelt hat. 
Das Miteinander und der Umgangston haben 
sich grundlegend geändert.

Natürlich hat es in der perspektivischen Planung 
noch keine grundlegenden Änderungen und Ziel-
verschiebungen gegeben. Aber wir als Fraktion 
werden besser und eher in Pläne involviert. Das 
macht unsere Arbeit als Stadtrat leichter. 
Es wurden im vergangenen Jahr mehrere lang-
fristige Wünsche vom Rat und unserer Fraktion 
angeschoben. So haben wir endlich eine Cityma-
nagerin, ein aktuelles Stadtentwicklungskonzept 
und einen Plan für die Bewirtschaftung unseres 
Waldes. Für dieses Jahr steht die Erarbeitung ei-
nes Flächennutzungsplans ganz oben auf unse-
rer Wunschliste.
Aktuell müssen wir uns aber erstmal um Ordnung 
und Sauberkeit, das Miteinander von Menschen 
und um das Überleben unserer Vereine kümmern.

Da bin ich wieder beim Eingangszitat und 
möchte Sie einladen, an diesen Dingen mitzu-
wirken. Bringen wir die Sonne in uns für unse-
re Stadt zum Leuchten.

Ihr Stadtrat und Ortsvorsteher von Ebersdorf, 
Andreas Förster

www.buergerliste-loebau.de

Unser nächster Bürgerstammtisch findet am 
15.02.2023 ab 19:00 Uhr im „Sole Mio“ (Rats-
keller) Löbau statt.

Leerstand trotz Wohnungsnot

Ständig lesen und hören wir vom Mangel 
an bezahlbaren Wohnungen. Aber in Lö-
bau kämpfen wir mit den Problemen, die 
sich aus dem Rückgang der Einwohnerzah-
len und damit verbundenem Leerstand er-
geben. Es ist leicht zu verstehen, warum 
Menschen eher dort wohnen möchten, 
wo sie arbeiten und der Zuwachs bei Ar-
beitsplätzen liegt bei uns unter dem säch-
sischen Durchschnitt. Aber auch dringend 

gebrauchte Lehrerinnen, Ärzte oder Mitarbei-
ter in Verwaltungen zieht es eher in Ballungs-
zentren.

Zu den Gründen dafür zählt sicher, dass der 
Weg zu gleichwertigen Lebensverhältnissen 
viel konsequenter beschritten werden muss. 
Gleichwertige Lebensverhältnisse sind ein 
Verfassungsgebot, und sie liegen damit we-
sentlich in der Verantwortung des Bundes und 
des Landes. In der Vergangenheit liefen Bun-
des- und Landespolitik aber eher den Wün-
schen großer Unternehmen nach Expansion in 
Ballungsgebieten hinterher. Die aktuellen Pro-

jekte zur Strukturförderung werden kaum 
als wirksam erlebbar und begründen bes-
tenfalls die Hoffnungen, negative Auswir-
kungen des „Kohleausstiegs“ zu bremsen.

Unter diesen Bedingungen bleibt es schwie-
rig aber weiter unverzichtbar, alle Möglich-
keiten zu nutzen, um Löbau attraktiv für Un-
ternehmen und lebenswert als Wohnort zu 
gestalten. Mit der Erweiterung des Gewer-
begebiets und der Innenstadtsanierung 
sind wir auf einem guten Weg.

� Heinz Pingel
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Fundbüro 
In der Zeit vom 19.12.2023 bis 16.01.2023 
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Schlüssel mit schwarzer LED-Taschen-
lampe am Schlüsselring 
gefunden am:	 09.12.2022 
Fundort:		 Pizzeria UNO

1 Smartphone WIKO (blau) 
gefunden am:	 14.12.2022 
Fundort:		 Löbau-Süd

1 Handy SAMSUNG (grau-schwarz),  
Handytasche (grau) 
gefunden am:	 15.12.2022 
Fundort:		 unbekannt

1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, 
schwarzes Schlüsselband, div. Anhänger 
gefunden am:	 20.12.2022 
Fundort:		 unbekannt

1 Damenfahrrad „CONQUEST  
Performance“ (weinrot), Fahrradkorb 
gefunden am:	 21.12.2022 
Fundort:		 Brücknerring

1 Autoschlüssel FORD 
gefunden am:	 Juli/August 2022 
Fundort:		 Rosenstraße

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung, 
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau,  
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Änderungen bei Steuern & Finanzen im Jahr 2023
• Der Grundfreibetrag steigt für Ledige um 
561 Euro auf 10.908 Euro und für Verheira-
tete auf 21.816 Euro  und der Spitzensteu-
ersatz von 42 % wird wirksam für Allein-
stehende bei einem Betrag ab 62.810 Euro.
• Beim Sparerfreibetrag erfolgt eine Erhö-
hung von 801 auf 1.000 Euro und bei zu-
sammen veranlagten Ehepaaren auf 2.000 
Euro. Bereits erteilte Freistellungsaufträ-
ge erhöhen sich automatisch um knapp 
25 Prozent. Gleichzeitig steigt der Arbeitneh-
merpauschbetrag von 1.200,- € auf 1.230,- € an.
• Die Frist bei Homeoffice-Pauschalen ver-
längert sich bis max. 210 statt bisher 120 Ka-
lendertage. Sie können pro Tag dafür 6,- € 
geltend machen, also insgesamt eine Pau-
schale von 1.260,- € im Jahr.
Der maximale steuerliche Abzugsbetrag ist 
von 600 Euro auf 1.000 Euro pro Jahr an-
gehoben. Die steuerliche Anrechnung ist 
unabhängig davon möglich, ob die Tätig-
keit in einer Arbeitsecke oder im häuslichen 
Arbeitszimmer erfolgt. Egal ist dem Fiskus 
ebenfalls, ob Homeoffice der Mittelpunkt 
der beruflichen Tätigkeit ist oder ein ande-
rer Arbeitsplatz existiert. 
• Der lineare AfA-Satz bei der Abschrei-
bung von Wohngebäuden steigt auf 3% der 
Kosten der Anschaffung und Herstellung. 
Demnach verkürzt sich der Abschreibungs-
zeitraum auf nur noch 33 Jahre, statt vor-

her 50 Jahre. Zeitlich befristet gibt es auch 
eine Sonder-AfA, mit der innerhalb von 4 
Jahren 5 % der Herstellungskosten für neu 
geschaffene Mietwohnungen mit dem Ge-
bäudestandard „Effizienzhaus 40“ steuer-
lich abgesetzt werden können.
• Einnahmen aus dem Betrieb von Photo-
voltaikanlagen bis zu einer Bruttonennleis-
tung von 30KW auf Einfamilienhäuser und 
Gewerbeimmobilien, 15 KW je Wohn- und 
Gewerbeeinheit wenn vorwiegend wohn-
lich genutzt, werden von der Ertragssteu-
er befreit.
• Das Kindergeld wird ab diesem Jahr auf 
250 Euro bei den ersten drei Kindern an-
gehoben. Es steigt für das 1. und 2. Kind 
um 31 Euro und für das 3. Kind um 25 Euro. 
Der Kinderfreibetrag steigt auf 3.012 Euro.
• Das Arbeitslosengeld II und Sozialgeld 
werden durch das Bürgergeld ersetzt. Ge-
genüber dem bisherigen Regelbedarf gibt 
es 53 Euro mehr als bisher, also 502 Euro.
• Die Altersrente wird sich voraussichtlich 
ab Juli 2023 in den neuen Bundesländern 
um 4,2 % erhöhen. Der Beitragssatz der 
Rentenversicherung ändert sich nicht.
• Eine Hinzuverdienstgrenze bei vorgezo-
genen Altersrenten/Frührentner entfällt er-
satzlos. Damit kann im Bereich der Alters-
renten unbegrenzt hinzuverdient werden. 
Bei Erwerbsminderungsrenten ist der Hin-

zuverdienst auf 17.820 Euro erhöht worden. 
Die Midi-Job Obergrenze steigt auf 2.000 
Euro.

• Zur Entlastung der Strom- und Gaskun-
den wird ab 01. März eine Preisbremse ein-
geführt, die rückwirkend bis zum Jahres-
ende gilt.

• Ab April 2023 soll zur Entlastung des Pend-
lerverkehrs und Nutzung des kompletten 
öffentlichen Nahverkehrs das 49 Euro-Ti-
cket, das deutschlandweit gilt, eingeführt 
werden. Das bisherige 29 Euro-Ticket soll 
dann Ende April eingestellt werden.

• Der Bezieherbereich für Wohngeldemp-
fänger wird sich um ca. 800.000 Haushalte 
erhöhen und der staatliche Mietkostenzu-
schuss steigt durchschnittlich um 120 Euro.

• Die Abgabe der Steuererklärung ist für das 
Jahr 2023 auf den 02.10. nach hinten ver-
legt worden.

Christian Schwarze
02708 Großschweidnitz, Rosenstr. 34
Tel. (03585) 40 20 04 
 www.vlh.de/bst/9138

Unsere Steuererklärung
lassen wir machen.
Beratungsstellenleiterin
Kerstin Heinze

Bahnhofstr. 24
02708 Löbau
Tel.: 03585 – 41 37 727
kerstin.heinze@steuerring.de
www.steuerring.de/heinze

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  I  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

 Anzeigen

 AnzeigeSonderveröffentlichung
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Neues aus dem Löbauer Stadtmuseum

Rückblick und Ausblick
Der Beginn eines neuen Jahres lädt immer 
auch ein wenig dazu ein, zurückzublicken. 
Dabei wird einem dann bewusst, was man 
alles erreicht hat. Zumindest mir geht es 
so, dass mich solche Rückblicke stets mit 
Dankbarkeit erfüllen. Auch wir im Muse-
um sind sehr dankbar für das letzte Jahr. 
Wir wurden sehr freundlich als neues Mu-
seumsteam aufgenommen, konnten zwei 
schöne Sonderausstellungen realisieren – 
eine davon, unser „Spielraum“, läuft ja auch 
noch bis zum 26. Februar diesen Jahres – 
und haben von vielen Seiten positive Rück-
meldungen zu unserer Arbeit bekommen. 
Das freut uns sehr. Auch sehr gefreut ha-
ben wir uns über 1.150 Besucherinnen und 
Besucher, die wir letztes Jahr bei uns be-
grüßen durften. Etwas mehr als die Hälfte 
(53%) davon kamen aus Löbau, aber es wa-
ren auch sehr weit gereiste Gäste aus Ko-
lumbien, Mexiko und den USA dabei. Für 
dieses Jahr setzen wir natürlich alles dar-
an, die Zahl noch zu steigern, aber für den 
Anfang sind wir zufrieden.
Auch 2023 erwarten Sie und Euch wieder 
einige Aktionstage im Stadtmuseum. In 
den Winterferien laden wir zum Beispiel 
wieder alle Kinder zum Ferienprogramm 
ins Museum ein.

• �Dienstag, 14.02.2023, 15.00 Uhr:�   
Vorlese-Nachmittag – Geschichten übers 
Spielen

• �Donnerstag, 16.02.2023, 15.00 Uhr:�   
Bastel-Nachmittag – Wir basteln unser  
eigenes Spielzeug

• �Dienstag, 21.02.2023, 15.00 Uhr: �  
Ein Nachmittag für Baumeister – Bauen 
und Staunen mit Metallbaukästen

(Für Kinder von 7 – 12 Jahren, Anmeldung  
erforderlich an stadtmuseum@loebau.de; 
Tel. 03585 450360)
• �Donnerstag, 23.02.2023, 15.00 Uhr:�  

Spiele-Nachmittag – Wir spielen Brett-
spiele in unserer Spielzeugausstellung

Die Angebote am 14., 16. und 23. Februar 
stehen allen Kindern offen, bei Kindern un-
ter 6 Jahren sollte jedoch ein Erwachsener 
dabei sein. Eine Anmeldung ist lediglich für 
den Baumeister-Nachmittag am 21.02. er-
forderlich, da dort die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Die Teilnahme am Ferienpro-
gramm kostet pro Tag und Kind 0,50€. 

Das Museumsteam freut  
sich auf euch.

Ostsächsische Eisenbahnfreunde e. V.
Vereinsleben nimmt wieder  
Fahrt auf

Nach zweijähriger Pause konnten wir im 
vergangenen Jahr endlich wieder mit un-
serem historischen Sonderzug auf Tour ge-
hen. Nur ein Wermutstropfen blieb: Unse-
re Dampflok 52 8141-5 musste trotz frischer 
Hauptuntersuchung immer wieder mit La-
gerproblemen kalt im Maschinenhaus blei-
ben. Unsere traditionellen Adventsfahrten 
mussten deshalb mit einer ausgeliehenen 
Großdiesellok der Baureihe V180 stattfin-
den.

Neben der Organisation der Sonderfahr-
ten sind unsere Vereinsmitglieder auch auf 
dem Vereinsgelände in Löbau fleißig bei 
der Sache: Die teilweise nun schon über 60 
Jahre alten Gleisanlagen rund um das Ma-
schinenhaus müssen dringend instandge-
setzt werden. In den vergangenen Wochen 

konnte so vielleicht der eine oder andere 
beim Spaziergang über die Weißenberger 
Brücke den Tausch von Schwellen und Wei-
chen beobachten.

Maschinenhaustage als  
Höhepunkt im Mai

Auch für das Jahr 2023 haben wir uns ein 
umfangreiches Programm vorgenommen. 
Erster Termin im neuen Jahr ist unsere Son-
derfahrt am 25. Februar von Löbau ins west-
sächsische Crimmitschau mit Besuch des 
Technikmuseums „Tuchfabrik Gebr. Pfau“. 
Während wir für diese Fahrt noch auf un-
sere Dampflok verzichten müssen, planen 
wir für Karfreitag dampfbespannte Oster-
fahrten. Natürlich wird der Osterhase nicht 
untätig bleiben, sodass unterwegs Osterei-
er gesucht und gefunden werden können.
Höhepunkt des Jahres werden wie ge-
wohnt unsere Maschinenhaustage. Paral-

lel zur Gewerbemesse KONVENT´A machen 
wir am 13. und 14. Mai richtig großen Bahn-
hof. Wie gewohnt werden an diesem Wo-
chenende nicht nur das Maschinenhaus, 
sondern auch der Modellbahnhof geöff-
net sein. Am genauen Programm feilen wir 
derzeit noch.
Informationen zu allen anstehenden Son-
derfahrten und Terminen sowie die Mög-
lichkeit zur Ticketbuchung finden Sie un-
ter www.osef.de auf unserer Internetseite.
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Was ist der schönste Satz? Du bist mein allergrößter Schatz! 

Am 14. Februar ist Valentinstag
Für viele ist der 14. Februar ein besonde-
rer Tag, erinnert er uns doch daran, was es 
für ein Glück ist, einen lieben Menschen an 
unserer Seite zu haben. Dem Partner oder 
Partnerin hin und wieder mit Kleinigkeiten 
zu zeigen, wie wertvoll das Leben zu zweit 
ist, sollte selbstverständlich sein. Am Valen-
tinstag legen manche gern mal ein Schipp-
chen drauf. Für uns Grund genug, ein paar 
ungewöhnliche Liebesbeweise zusammen-
zutragen. 
Der Inder Anand Prakash Chouksey bau-
te aus lauter Zuneigung das Lieblingsge-
bäude seiner Frau nach. Dafür investierte 
er umgerechnet ca. 236.000 EUR und die 
Angebetete konnte sich über einen Nach-
bau des berühmten Taj Mahals freuen. Es 
ist ca. ein Drittel so groß wie das Original. 
Besonders freute sich die Frau des Inders 
über den mit großer Sorgfalt eingerichte-
ten Meditationsraum. So hält man Bezie-
hungen garantiert entspannt. 
Dumm wie Stroh? Wohl kaum. Markus 
Schmidt, ein verliebter Bursche aus Bayern, 
stapelte 150 gepresste Strohballen zu ei-
nem Antrag zusammen. Die Frage der Fra-

gen konnte die zukünftige Braut auf einem 
Feld in Oberbayern lesen. Ob sie ‚ja’ gesagt 
hat oder die Antwort zurück stapelte, wis-
sen wir nicht. 
Seit mehr als 20 Jahren ist der kanadische 

LKW Fahrer Howard Blaze mit einer Wachs-
figur, die dem Ebenbild seiner Frau Gwen 
entspricht, in seinem Truck unterwegs. Die 
Figur bekam er zum 5. Hochzeitstag ge-
schenkt und soll Howard auf seinen lan-
gen Touren das Heimweh etwas mildern. 
Damit die stumme Beifahrerin authentisch 
wirkt, kauft Gwen auf ihren Shoppingtour-
en Sachen meist zwei Mal. Wir fragen uns, 
ob das Wachs-Double inzwischen auch äl-
ter geworden ist?  

Adel verpflichtet nicht zwangsläufig, wenn 
es um die großen Gefühle geht. 1936 dank-
te der englische König Edward VIII. ab, um 
frei vom Protokoll für seine große Liebe, 
die bürgerliche Amerikanerin Wallis Sim-
pson zu sein. 

In einigen Ländern ist der Valentinstag 
nicht nur den Verliebten vorbehalten. In 
England und den USA ist es üblich, sich 
auch auf Arbeit Happy Valentine zu wün-
schen und sich eine kleine Aufmerksam-
keit zu schenken. So bekundet man dort 
Wertschätzung für die Lieblingskollegen. 
Aus Wertschätzung handelten sicher auch 
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RISTORANTE - PIZZERIA

Nicolaistr. 1a • 02708 Löbau
Tel.: 03585 4176386

www.ratskeller-loebau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Für Sie offen zum Valentinstag 

(17.00 – 22.00 Uhr) 
Reservieren Sie sich Ihren  

Tisch zu zweit ♥

Italienische 
Spezialitaten..
Am 14. Februar ist Valentinstag!

Mo–Fr von 08.00–20.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Inh. Cornelia Küchler
KOSMETIKMEISTERIN
A.-v.-Humboldt-Str. 18, 02708 Löbau
Tel. 03585 / 86 23 39

Unsere Öffnungszeiten

VERSCHENKEN SIE PURE SCHÖNHEIT FÜR IHRE 
LIEBSTE, IN FORM VON STRAHLENDER HAUT 
ODER EINE WELLNESS-MASSAGE ZUR ENTSPANNUNG.

Feiern Sie doch mit Ihrer Liebsten oder dem Liebsten 
in der Turmgaststätte den Tag der Liebe! Reservieren 
Sie noch heute, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Geöffnet täglich ab 10 Uhr –  

Inh. Ines Koch
Tel.: 83 25 90

www.loebauer-berg.de

Es begrüßt Sie herzlich Ihre Ines Koch und Mitarbeiter

SCHÖN!
Einmalig

www.droste-verlag.dewww.droste-verlag.de
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 Jetzt im Buchhandel 
 erhältlich 

80 Orte, 
die glücklich 
machen

Anzeige Granit Magazin.indd   1 11.10.22   14:46

Gewinnspiel!
Unser kleines aber feines Gewinnspiel zum Valentinstag! Liebe und 
Glück gehen Hand in Hand. Deshalb ist dies ein großartiger Preis 
für alle Verliebten, die gemeinsam in unserer Heimat Glücksorte 
erkunden möchten.
 
Beantworten Sie uns einfach folgende Frage:
Eine der kleinen Geschichten aus dem Beitrag ist schön, 
aber geflunkert. Schreiben Sie uns Ihren Verdacht. Unter al-
len richtigen Einsendern verlosen wir das Buch „Glücksorte 
in der Oberlausitz“.
Einsendeschluss ist der 14.02.2023!
Die Antwort schickt ihr bitte per Post an: DP Media GmbH, Neu-
markt 11, 02708 Löbau (Absender bitte nicht vergessen). 

die Rosenzüchtern Karl Winkler und Karl Winkler jun. als sie zwei 
neue Rosensorten dem deutschen Schlagersänger Udo Jürgens 
widmeten. Eine weiße Rose‚ mit dem Namen ‚Merci’, als Dank-
schön für sein Lebenswerk und ‚Udo’, eine klassische rote Rose, 
steht für die Liebenswürdigkeit des Künstlers. Diese Sorte erlang-
te schnell Beliebtheit und wird mittlerweile sehr gern am Valen-
tinstag verschenkt. 
Es müssen nicht immer die verrücktesten Sachen sein. Ein verbin-
dendes Lächeln, ein paar nette Worte oder eine spontane Auf-
merksamkeit sind kleine Gesten, die jederzeit ganz groß bei un-
seren Lieben ankommen.
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INTEGRIERTE BERATUNGSANGEBOTE IM 
FEBRUAR 2023
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-
beratung, kurz EUTB®, vor allem für Men-
schen mit und ohne Behinderungen sowie 
für chronisch erkrankte Menschen findet 
am Mittwoch, den 8. Februar 2023 von 
9.00 bis 12.00 Uhr im Familienbüro statt. 
Beratungstermine mit Ansprechpartnerin 
Elke Träger können Sie gern über das Fami-
lienbüro „Satellit“ telefonisch unter (03585) 
4521905 oder via E-Mail an satellit@awo-
oberlausitz.de vereinbaren.

Rechtsanwalt Torsten Wildner ist am Don-
nerstag, den 9. Februar 2023 wieder zu 
Gast im Familienbüro „Satellit“. In der Zeit 
von 8.00 bis 12.00 Uhr steht Ihnen der Zit-
tauer Rechtsanwalt für Ihre individuellen 
Fragen im Rahmen einer kostenlosen Erst-
beratung zur Verfügung.
Rechtsanwalt Torsten Wildner berät seine 
Mandanten u. a. im Familienrecht, Erbrecht, 
Sozialrecht, Mietrecht und im allgemeinen 
Zivilrecht.

Im Familienbüro  
„Satellit“ gut beraten

Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.  
Familienbüro „Satellit“ 
Sporgasse 1 in 02708 Löbau
(03585) 4521905 oder
satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

!

D E I N  B E W E G U N G S W O H N Z I M M E R

2 5 .  F e b r u a r  2 0 2 3
0 8  -  1 6 U h r M e h r  I n f o r m a t i o n e n  u n d  A n m e l d u n g

w w w . s t a d t s p o r t - l o e b a u . d e
h a l l o @ s t a d t s p o r t - l o e b a u . d e

N E U
E R Ö F F
N U N G

I n n e r e  Z i t t a u e r  S t r . 7
0 2 7 0 8  L ö b a u
T e l . :  0 1 6 0 - 9 5 0  7 0 6  2 8

L E K T I O N E N  Z U M  A U S P R O B I E R E N
( M I T  V O R A N M E L D U N G )

8 - 9   F R Ü H E R  V O G E L

1 0 - 1 1  K R E I S L A U F

1 5 - 1 6  R Ü C K H A L T

 
K E N N E N L E R N E N

A U S P R O B I E R E N
S C H N A C K E N

G U C K E N

Aufgrund der großen Nachfrage bedarf 
es unbedingt der telefonischen Voran-
meldung bei Sozialarbeiterin Carina 
Schindler-Meusel.

Europa fördert Löbau – Nachhaltige soziale Stadtentwicklung
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ZAUBERSHOW 
im Schloss Kittlitz 

Der Magier Peter Schulz präsentiert sein Soloprogramm 
 

                    „DER BLAUE ELEFANT“  . 

                       
 

                2x 45 min hochklassige, verblüffende und unterhaltsame Zauberkunst werden 
                die Gäste begeistern und zum Staunen bringen. 
 
 

Samstag, den 04.03.2023 im Schloss Kittlitz   

 

Einlass ab 18.30 Uhr       Beginn: 19.30 Uhr           Getränkeverkauf 
 

 
 

Eintritt:   VVK: 15,00 €           Abendkasse:   18,00 € 
 

Kartenvorverkauf: 
- Schloss Kittlitz (Mo.-Do. 8.00-10.00)                                 - Löbau Information 
- Gärtnerei Jacob                                                                   - Haarstudio Daniela 
- telefonisch unter: 03585 410299 oder 01743216943         - Schlafstudio Löbau 

                                                                               

  LICHTBILDERVORTRAG 
  „Oberlausitzer Fachwerkstraße“ 

         von Dr. Peter Hennig,   Ebersbach 
 

Mittwoch, den 22.02.2023 19.30 Uhr im Schloss Kittlitz   
 

 
 

Die Oberlausitzer Fachwerkstraße ist der östlichste Teil der Deutschen 
Fachwerkstraße und führt uns kreuz und quer durch den Süden des 
Landkreises Görlitz, zu Orten mit schönen, interessanten und gut gepflegten 
Umgebindehäusern. Diesem Weg folgend, gibt der Vortrag einen kurzen 
Einblick in unsere einmalige Volksbauweise. 
Außerdem besichtigen wir auch andere beachtenswerte Sehenswürdigkeiten 
der südlichen Oberlausitz. 
 

                                                                                          
 

Eintritt frei!       Getränkeverkauf  

                                                                               

• 

• 

• 
–

Atelier „löbaulebt“ in unserem 2. Obergeschoss, 

Im Atelier „löbaulebt“ malt ihr euch eure Welt, wie 

 Anzeige
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Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
täglich hören bzw. lesen wir von Diskri-
minierung in den verschiedensten ge-
sellschaftlichen Bereichen unseres Le-
bens. Haben Sie schon einmal etwas über  
ALTERSDISKRIMINIERUNG gehört? Nein? 
Halt, doch! Anfang Januar dieses Jahres be-
richteten die Medien kurz über eine Stu-
die zur ALTERSDISKRIMINIERUNG , welche  
durch die Bundesbeauftragte für Antidis-
kriminierung in Auftrag gegeben wurde.
Das Ergebnis ist erschreckend. Es ist nicht 
zu glauben was junge Menschen zwischen 
16 und 29 Jahren über uns Ältere denken 
und wissen, z.B.
- �Mehr als die Hälfte geben an, dass älte-

re Menschen die Gesellschaft nicht mehr 
voran bringen.

- �Ein Drittel hält Senioren sogar als Blo-
ckierer, die berufliche und gesellschaft-
liche Rollen zu Gunsten Jüngerer aufge-
ben sollten.

- �Über 40 Prozent sagen, dass die junge Ge-
neration bei der Bewältigung des Klima-
wandels von der älteren Generation in 
Stich gelassen würde.

- �74 Prozent der Befragten überschätzen 
den Anteil der über 70-Jährigen in der Be-

völkerung erheblich. Er wurde mit 30% ge-
schätzt, obwohl er nur bei rund 18% liegt.

- �Menschen werden früh als „alt“ ange-
sehen. Ein Drittel der Befragten meinte, 
„alt“ ab 60 Jahre andere sogar schon ab 
50 Jahre.

Drastische Zahlen! Sie zeigen, dass Kli-
schees und stereotype Vorstellungen 
über ältere Menschen fest verwurzelt sind 
und das Wissen über ältere Menschen nur 
sehr gering vorhanden ist. Die Lebensleis-
tungen der älteren Menschen werden oft 
negiert bzw. als geringwertig abgetan Da 
reden wir noch gar nicht über die vielen 
diskriminierenden Regelungen im tägli-
chen Leben.
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren, nun 
sollten wir aber nicht die junge Generati-
on schlechthin verurteilen, denn es gibt 
auch genügend andere Beispiele. Wir soll-
ten überlegen, wie sich das so entwickeln 
konnte. Eine Ursache sehe ich z.B. darin, 
dass die Mehrgenerationen-Familien sel-
ten geworden sind. Häufig leben Jung 
und Alt getrennt und in großer Entfernung. 
Die Hektik und die Schnelllebigkeit lassen 
kaum Zeit und Raum für Gespräche und Ge-

dankenaustausche. Eine Schlussfolgerung 
ist auch, dass wir öfter mit unseren Kindern 
und Enkeln über unsere Lebenserfahrung 
und Leistungen reden sollten. Wir sollten 
offen über unsere Sorgen und Probleme 
sprechen. Andererseits müssen wir ihnen 
auch bewusst machen, wie arm das Leben 
wäre, wenn wir nicht wären. Ohne das eh-
renamtliche Engagement von uns Älteren 
in den Vereinen und karitativen Organisati-
onen würde es vieles nicht geben.
Wir Seniorinnen und Senioren sollten also 
ernsthaft überlegen was wir tun können. 
Aber wir müssen auch an die Politik und 
die Medien appellieren, diese Problematik 
in ihre Berichterstattung stärker aufzuneh-
men.  Bleibt die Frage: Was wird nun mit der 
oben genannten Studie???
Wir vom Seniorenrat werden unser Augen-
merk jedenfalls stärker als bisher auf die  
ALTERSDISKRIMINIERUNG richten und Pro-
bleme beim Namen nennen.

� Ihr Seniorenrat

Seniorenrat Löbau

Der Februar in der 
Stadtbibliothek
Wanderausstellung Biber

Vom 02.02. bis 28.02. wird in der Stadtbib-
liothek während der Öffnungszeiten eine 
Ausstellung über die Biber, ihr Vorkommen 
im Landkreis, ihre Geschichte und ihre Le-
bensweise zu sehen sein. Auch mögliche 
Konflikte mit dem Menschen und deren 
Lösungsmöglichkeiten werden aufgezeigt. 
Die Ausstellung ist kostenlos und wurde im 
Rahmen des Projektes „Kontaktstelle Bi-
ber und Umweltbildung im Landkreis Gör-
litz“ durch den Landschaftspflegeverband 
Oberlausitz e.V. entwickelt.

Saatgutbibliothek startet wieder

Um die Biodiversität zu erhalten und zu för-
dern konnten wir dank der Hilfe des Ver-
eins zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt 
e.V. (VEN) im letzten Frühjahr verschiedenes 
Saatgut zur kostenfreien Ausleihe bereit-

stellen.  Auch dieses Jahr können Sie die-
ses Angebot erneut nutzen und auch ei-
genes Saatgut zum Tausch mitbringen. Die 
einzige Bedingung ist: bringen Sie bitte Ihr 
im Herbst gewonnenes Saatgut zurück. In-
fomaterial finden Sie bei uns in der Biblio-
thek.

Winterferienprogramm

14.02.	 Bastelnachmittag (ab 6 Jahren)
14.00 Uhr Passend zur Eröffnung unserer 
Saatgutbibliothek wollen wir Samenkugeln 
basteln. Das Angebot ist kostenlos.

21.02.	 Vorlesestunde
10.00 Uhr Wissenswertes und Geschichten 
über den Biber

23.02.	 BiblioKino (ab 6 Jahren)
10.00 Uhr Kino in der Bibliothek, bitte vor-
her anmelden

23.02.	 Spielenachmittag analog & digital
14.00 Uhr Wii-Konsole und Brettspiele

24.02.	 Stadtbibliothek Exklusiv
19.00 Uhr Ungestört lesen, stöbern und ent-
decken?
Wir öffnen von 19.00 bis 22.00 Uhr für eine 
begrenzte Anzahl an Erwachsenen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, die Teilnahme ist 
kostenlos. Bitte melden Sie sich bei Interes-
se bis spätestens 24.02., 18.00 Uhr.

Anmeldungen bei uns vor Ort, 
unter 03585 8760421 oder an 
info@bibliothek-loebau.de

Aktuelles aus der Löbauer Stadtbibliothek
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„Heimatgestalter – Deine Idee  
für deinen Heimatort“

Gute Ideen für unsere Oberlausitzer Hei-
mat, von Cunewalde bis nach Rosenbach, 
zeichnete der Verein Ländliche Entwick-
lung Zentrale Oberlausitz e.V. am 5. Dezem-
ber im Haus des Gastes „Schützenhaus“ in 
Oppach aus. 40.000 Euro Preisgelder stellte 
der Verein dafür zur Verfügung. Dabei wur-
den über 100 Ideen im Rahmen des LEA-
DER-Wettbewerbs „Heimatgestalter – Dei-
ne Idee für deinen Heimatort“ eingereicht. 
38 Preisträger wählte der Verein aus.
Kategorie Sachpreise: ausgewählte  
Ideen aus Löbau:
Auf vielen alten Verkehrsstraßen, die heu-
te nicht mehr genutzt werden, sind inzwi-
schen attraktive Radwege entstanden. 
Auch auf der alten Bahnstrecke Kittlitz-Wei-
ßenberg-Baruth fährt schon lange kein Zug 
mehr. Die Strecke wäre eine schöne Verbin-
dung für Erholungssuchende oder spor-
telnde Radfahrer in die attraktive Ober-
lausitzer Heide- und Teichlandschaft. Das 
dachte sich Hermann Rohleder aus dem 
OT Bellwitz und regte an, diese alte Strecke 
zukünftig als einfachen Radweg zu nutzen.

Thomas Martolock nahm die Auszeichnungen 
der Sachpreisträger vor und gratuliert hier Roh-
leder aus Bellwitz.

Straßen sind die Lebensadern für das regi-
onale Leben. Gerade in kleinen und abge-
legenen Orten ist es aufwendig und für die 
Städte oder Gemeinden manchmal schwie-
rig, das Straßennetz in einem guten Zu-
stand zu erhalten. Friedhelm Gerlich aus 
dem OT Rosenhain findet es wichtig und 
dringend, z.B. die Straße von Zoblitz nach 
Bellwitz in Ordnung zu bringen.
Kategorie Geldprämien:
„Essen mag jeder. Kochen mögen die meis-
ten auch. Und Dinge gemeinsam in Gesell-
schaft anderer Menschen zu machen, ist 
ohnehin das Beste. Genau deswegen ist un-
sere Idee eine Mitmachküche aufzubauen, 
wo an mehreren Tagen in der Woche ohne 
Anmeldung die Möglichkeit besteht, ein-
fach vorbeizukommen, gemeinsam zu ko-
chen und gemeinsam zu essen. Das Ganze 
soll im Vereinshaus eingerichtet werden, so 
dass durch die gute Lage im Löbauer Zen-
trum jedem die Teilhabe an diesem Ange-
bot ermöglicht ist. Die Idee bringt Men-
schen zusammen und schafft Austausch 

von Menschen, die sich sonst vielleicht nie 
begegnet wären.“ Die „Mitmachküche für 
alle“ ist eine Idee des Vereins Löbaulebt e.V.
Kaum einer macht es gern. Der Kampf ge-
gen Falten in Blusen und Hemden ist lang-
weilig. Wie hat das Oma gemacht? Ohne 
Knitterschutz-Waschgang in der Wasch-
maschine und im Trockner? Manja Art-
mann möchte auf ihrem kleinen Bauern-
hof in Georgewitz die denkmalgeschützte, 
noch funktionstüchtige Wäscherolle erhal-
ten und für die Öffentlichkeit zugänglich 
machen. In einem kleinen Museumszimmer 
können sich dann Besucher anschauen, was 
in den letzten 200 Jahren so im Dorf los war 
und wozu man z.B. eine Wäscherolle ge-
braucht hat. Vielleicht legt der ein oder an-
dere Radfahrer vom vorbei führenden Fern-
radweg eine Pause ein oder Wanderer in 
die benachbarte Georgewitzer Skala schau-
en mal herein. Möglicherweise stellen sie 
dann fest, dass es gar nicht so langweilig 
war, weil man beim „Rollen“ der Wäsche 
auch mal ein Schwätzchen gemacht hat?
Besonders schöne Landschaftsbereiche in 
unserer Heimat ziehen oft auch viele Be-
sucher an. So z.B. die Georgewitzer Skala 
am Löbauer Wasser. Die Schönheit und Be-
sonderheit der Landschaft sollte dabei na-
türlich erhalten und geschützt werden. Der 
Kultur- und Sportverein Georgewitz e.V. 
schlägt daher vor, geführte Wanderungen 
mit Ornithologen und Botanikern im Na-
turschutzgebiet Georgewitzer Skala anzu-
bieten und öffentlich zu bewerben. Auch 
den ca. 40 km langen Naturlehrpfad rund 
um Löbau möchte der Verein (neben wei-
teren anerkennenswerten Ideen) gern aus 
dem Dornröschenschlaf wecken.

Herr Woithe vom Kultur- und Sportverein Geor-
gewitz e.V. nahm von Frau Baudach, Mitglied 
des Entscheidungsgremiums, die Auszeichnung 
entgegen.

Der Verein WIR Ebersdorfer e.V. möchte in 
seinem Heimatort dafür sorgen, dass im-
mer etwas los ist – für alle Generationen. 
Dieses Jahr erstmalig, wurde mit großem 
Erfolg z.B. das Ebersdorfer Seifenkistenren-
nen gestartet, bei dem vor allem die Kin-
der in fantasievoll selbstgebauten Flitzern 
um die Wette die Dorfstraße entlang braus-
ten. Der Verein möchte die Ebersdorfer 

Ortsmitte als Begegnungsort für Jung und 
Alt noch weiter verbessern und hat dafür 
schon ganz konkrete Vorstellungen. Eine 
Büchertauschstation soll entstehen und 
ein schöner Zunftbaum aufgestellt werden 
als Zeichen der Verbindung von Handwerk, 
Vereinen und Bewohnern im Ort. Wir sind 
gespannt auf diesen Hingucker.
Obstbäume auf Wiesen und Alleen prägen 
das Bild der Oberlausitzer Landschaft. Na-
türlich muss hier auch gepflegt und bei Be-
darf neu gepflanzt werden, damit diese ess-
baren Schönheiten auch unsere Enkel noch 
erfreuen können. David Schneider aus Ei-
serode kann sich noch erinnern, wie die 
Obstbaumallee an der Verbindungsstraße  
von Eiserode nach Großdehsa früher aus-
gesehen hat. Heute fehlt hier ein Teil der 
Bäume und er schreibt: „Ich würde es super 
finden, wenn wieder der Straße entlang sol-
che Bäume neu gepflanzt werden. Eventu-
ell kann man auch an den noch vorhande-
nen Bäumen Nistkästen anbringen.“
Die Georgewitzer Skala ist als beeindru-
ckende Naturbesonderheit ein beliebtes 
Wander- und Ausflugsziel, sowohl für Gäste 
als auch Einheimische. Der Verein Bellwitz 
1312 e. V., Bernd Schild und Familie Hümer 
finden es wichtig, die Wege instand zu set-
zen und regelmäßig zu pflegen, damit sie 
wieder gefahrlos begehbar und auch wie-
der attraktiv für Wanderer  sind. Teilweise 
muss auch Bruchholz beräumt werden. Au-
ßerdem sollte die Beschilderung verbessert 
und auch repariert werden.

Frau Hümer (2.v.l.) vom Verein Bellwitz 1312 e.V. 
freute sich ebenfalls über ihre Auszeichnung.

Spielplätze sind nicht nur für das Spielen 
der Kinder an frischer Luft wichtig. Sie sind 
meistens auch ein beliebter Treffpunkt für 
Familien. Der Spielplatz in Großdehsa ist 
mitten im Ort schön gelegen. Aber damit 
das Spielen für die Kinder auch gefahrlos 
und konfliktfrei sein kann, wünscht sich 
Stanley Scholz von der Ortsfeuerwehr ei-
nen Zaun um den Spielplatz.
   
Thomas Martolock � Roland Höhne
Vereinsvorsitzender � Stellvertreter

Verein Ländliche Entwicklung �  
Zentrale Oberlausitz e. V.

www.zentrale-oberlausitz.de
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Kindereinrichtungen
Neues aus der Kindertagesstätte „Dreikäsehoch“ Kittlitz

Nikolaustag im Kindergarten
Auch im vergangenen Jahr hat der Nikolaus 
am 6. Dezember wieder an uns gedacht. 
Der Tag begann für uns mit Kino. Die grö-
ßeren Kinder versammelten sich im Sport-
raum und schauten auf der großen Lein-
wand den Weihnachtsfilm von Benjamin 
Blümchen. Danach ging es zurück in die 
Gruppenräume. Und was war dort passiert? 
Der Nikolaus war während der Vorstellung 
hier und hat etwas für uns gebracht. Je-
des Kind bekam von ihm ein Prickel-Set 
und eine kleine Süßigkeit. Unsere Jüngs-
ten lauschten inzwischen einer Nikolaus-
Geschichte und auch ihre Stiefel waren da-
nach gefüllt mit einem Holzpuzzle, einem 

kleinen Buch und Naschereien. Was für eine 
Überraschung!

Hurra, es hat geschneit!

Viel Spaß hatten die Kinder nach dem ers-
ten großen Schneefall in diesem Winter. 
Alle Gruppen nutzten die Zeit, um ausgie-
big im Schnee zu spielen und zu toben. Die 
Schlitten wurden genutzt und so mancher 
Schnee-Engel entstand. Unsere Jüngsten 
erlebten zum ersten Mal bewusst die wei-
ße Pracht. Huh … kalt, aber trotzdem sehr 
interessant!

So ein Theater …  

Zu ihrem Elternnachmittag am 21.12.2022 
haben die „Schlauen Füchse“ der Vorschul-
gruppe ein Theaterstück aufgeführt. Ge-
spielt wurde von den Kindern das Märchen 
„Der Wolf und die neun Geißlein“. Mit Be-
geisterung wurden Rollen einstudiert und 
Kostüme ausgewählt. Die Aufregung stieg, 
als die ersten Eltern eintrafen. Anschlie-
ßend gab es noch eine kleine Stärkung in 
Form von Tee, Stollen und Keksen, sowie 
Kaffee für die Eltern. Mit Spaß und Freude 
waren die Kinder dabei und so wurde die 
Aufführung ein großer Erfolg. Toll habt ihr 
das gemacht!

Das Team der Kindertagesstätte  
„Dreikäsehoch“ Kittlitz.

Tag der offenen Tür in Kittlitz
Am dritten Adventssonnabend öffne-
ten sich in Kittlitz die Türen des sanierten 
Grundschulzentrums sowie des Hortes der 
„Horkenkids“. Zahlreiche Besucher wurden 
von der Schulleitung Frau Gröschel, von der 
Hortleitung Frau Zenker und der Förder-
vereinsvorsitzenden Frau Richter herzlich 
empfangen. Gleich zu Beginn stand ein 
üppig behangener Wichtelbaum. Im ge-
samten Gebäude wurden verschiedene 
Basteleien und Spiele, wie z.B. ein Fahrrad-
parkour und Schneeball-Zielwurf, angebo-
ten. Im Speiseraum war dank vieler fleißiger 
Eltern die Auswahl an leckeren Kuchen be-
eindruckend. Die Kinder der Ganztagsan-
gebote Bauchtanz und Chor begeisterten 
mit ihren Aufführungen ihr Publikum. Die 
Feuerwehr Kittlitz lud ein zum Probesitzen 
im Feuerwehrfahrzeug und Zielspritzen mit 
dem Feuerwehrschlauch. Im Anschluss an 
den Rundgang durch die Gebäude, lud der 
weihnachtliche Duft von Plätzchen, Scho-
koäpfeln, Glühwein, Kinderpunsch so-
wie frisch gegrillter Bratwurst nach drau-
ßen auf den Schulhof ein. Zwischen ein 
paar Schneeflocken war dies ein gemütli-
cher Ausklang und eine schöne Gelegen-
heit, wieder mal mit Eltern, Großeltern und 

Gästen ins Gespräch zu kommen. Ein herz-
liches Dankeschön an alle fleißigen Helfer, 
die zu diesem gelungenen Tag beigetra-
gen haben.

Das Team der Grundschule  
Kittlitz und den Horkenkids

Juchu, bald sind Winterferien

Ein bisschen Schnee hätten wir uns in den 
Ferien eigentlich verdient, um mit unseren 
Schlitten den Horken hinunter zu sausen. 
Doch auch eine Winterwanderung wird toll, 
wenn wir dabei die Tiere unserer Heimat 
beobachten können. Wir dürfen uns auf ei-
nen Besuch in der Löbauer Bibliothek freu-
en und werden viel Zeit haben, um zu spie-
len sowie gestalterisch kreativ zu werden. 
In die bevorstehende Faschingszeit steigen 
wir mit einer Hutparty ein, werden lecke-
re Waffeln backen und feiern natürlich mit 
dem Faschinsclub Kittlitz die große Kinder-
faschingsparty auf dem Horken. Wir wün-
schen allen Kindern schöne und erholsa-
me Ferien.

Das Team der Horkenkids Kittlitz
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Fahrbibliothek des  
Landkreises Görlitz

Haltepunkt Zeit Februar

Kittlitz 14:30–15:15 14.

Kleindehsa 15:50–16:00 14.

Lauba 16:15–16:45 14.

Die Haltestellen:	
Kittlitz		  Parkplatz Grundschule
Kleindehsa	 Tourist-Parkplatz
Lauba		  Stadt Hamburg

Weitere Informationen unter www.cwbz.de
Tel. für Verlängerung: 0173 5869578 (Fahr-
bibl.) oder 03583 518924 (Kreisbibl.)
Vorbestellungen und Leserwünsche: fahr-
bibliothek@ku-weit.de

Wir suchen immer noch 
Stadtführer für Löbau
Vielleicht gehören Sie zu den Menschen, 
die nach der beruflichen Karriere oder als 
Ausgleich zur stressigen Arbeitswoche eine 
neue Herausforderung suchen und haben 
schon einmal mit dem Gedanken gespielt, 
Gäste durch unsere Stadt oder Region zu 
führen?
Diese Tätigkeit wird nebenberuflich ausge-
führt. Für Ihren Einsatz bekommen Sie eine 
finanzielle Entschädigung (kein Angestell-
tenverhältnis). Terminabfragen und Einsät-
ze richten sich nach der touristischen Nach-
frage. 

Voraussetzungen sind:
- Liebe zur Stadt und Region
- �Freude am Umgang mit Menschen unter-

schiedlichster Temperamente, Charaktere, 
Altersgruppen, Vorbildung und Interessen

- gepflegte Erscheinung
- deutliche Aussprache 
- gute Kommunikationsfähigkeit
- �gute körperliche Verfassung (z.T. sind lan-

ge Wege und Treppen zu bewältigen)
- �Geschichtliches Hintergrundwissen und 

fundierte Allgemeinbildung
- �Möglichkeit der freien Zeiteinteilung
- Terminliche Verlässlichkeit
- Fremdsprachenkenntnisse sind vorteilhaft

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wenden Sie sich bitte an die Tourist-In-
formation Löbau Tel.: 03585 450140 bzw.  
tourist-info@loebau.de

Neues Jahr, neues Glück,
wir wünschen all unseren Leserinnen und 
Lesern ein gesundes neues Jahr, mit viel Ge-
sundheit und wunderschönen Momenten 
verbunden. 
Am 01.01.2023 hat in unserem Haus eine 
neue stellvertretende Leiterin ihre Arbeit 
begonnen. Sie wird neben Ihrer Leitungs-
arbeit auch die Stelle der Sprachfachkraft 
übernehmen. Außerdem dürfen wir am 
01.02.2023 auch eine neue Kollegin im Er-
zieherbereich begrüßen. Wir freuen uns 
sehr, dass wir jetzt im Team gestärkt ins 
neue Jahr starten können.
Auch die Tradition der Sternensänger 
wurde in diesem Jahr fortgeführt. Am 

06.01.2023 gingen unsere Vorschüler in 
der Kita von Raum zu Raum, sprachen ein 
Gedicht und schrieben die traditionelle Se-
gensbitte an jede Tür.
Zum Ende des vergangenen Jahres durf-
ten wir uns über eine wundervolle Spende 
von ALDI SE & Co. KG freuen. Damit wird das 
Zimmer für unsere neu entstandene Krip-
pengruppe eingerichtet. Wir freuen uns, ab 
01.02.2023 fünf weiter Krippenkinder auf-
nehmen zu können.

Es grüßt Sie herzlich das  
Team der Kita „Stadtzwerge“

„Huhuuuu, schuhuuuu liebe  
Leserinnen und Leser“,
seit Januar haben wir ein neues Kinder-
hausmitglied in (oder besser „vor“) un-
serem Haus. Anfang des Jahres fällte der 
Stadtforst Löbau einen Baum vor unserer 
Einrichtung. Die Kinder schauten fasziniert 
zu wie mit Hilfe einer großen, lauten Ket-
tensäge aus einem Stück Baum, eine fein-
gesägte Eule entstand. „Die Eule steckt ja 
schon im Baum drin.“, so erklärte es uns der 
Mitarbeiter des Stadtforstes. An dieser Stel-
le noch einmal ein großes Dankeschön!  
Ein weiteres Highlight für unsere Kindergar-
tenkinder war der Besuch in der Messehal-
le. Die Kinder lauschten dem Schülerkon-
zert zur Vogelhochzeit. 
Auch unsere Hortkinder schlüpften im De-
zember und Januar in neue Rollen. Ge-
meinsam mit ihren Erzieherinnen übten 
sie Märchenstücke ein, die sie vor ihren El-
tern, Großeltern und den anderen Hortkin-
dern aufführten. Für die Kinder war es ein 
tolles Erlebnis sich mit den selbstgebastel-
ten Requisiten, eingeübten Bewegungen 
und Text der Herausforderung einer Vor-
führung zu stellen.
Wir, das Team des Kinderhauses planen flei-
ßig unser Jubiläum im Juni. An dieser Stelle 
möchten wir Sie, als Leser ansprechen: Ha-
ben Sie Bilder, Zeitungsartikel oder ähnli-

ches von unserem Kinderhaus, aus der Zeit 
von 1983 bis heute? Wir planen eine Aus-
stellung, die die Entwicklung unseres Hau-
ses zeigt. Wir freuen uns über jeden Beitrag. 
Sie können uns gern eine E-Mail schreiben 
unter: Kinderhaus-am-loebauer-berg@loe-
bau.info. Oder Sie kommen persönlich vor-
bei.

Es grüßt Sie das gesamte  
Team des Kinderhauses

Kindereinrichtungen
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 10.02.2023 - Hipsterkluft und Gülleduft
 Freitag mit DJ BLACK BOY`S aus Cottbus   
 12.02.2023 - Tschiepelrennen
 Sonntag Kinderfasching mit DJ Kaule
  Eintritt Kinder: 2,- €, Erwachsene 5,- €
  Einlass: 14:00 Uhr, Beginn: 15:00 Uhr 
 16.02.2023 - Hühnerfarm mit Flirtalarm
 Donnerstag (Weiberfasching) 
  mit DJ René - Chakalaka aus Bischdorf
 18.02.2023 - Bauernshow im Hinterhof 
 Samstag DJ Grabow
 25.02.2023 -  Erntedankfest
 Samstag SOUND AMBULANCE aus Zittau

  Urlaub auf 

       dem Bauernhof,

wir spielen:

Für die Getränke und einen kalten Imbiss sorgt der KC- Löbau e.V.

Eintritt:  6,- €, Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr

Der närrische Horken ruft uns endlich wieder –                                                
Willkommen zur 57.Saison des Faschingsclub Kittlitz e.V.   
Motto:  

„Hilfe, wir kommen hier nicht mehr raus –    
 aus diesem närrischen IRRENHAUS!“   
      
    
 So 12.02.23  „Willkommen in der Klapse“ – Ü 60 Oldiefasching                14.00 - 18.00 Uhr 

 Do 16.02.23 „Heiße Kittel, Kranke Schwestern“ – Weiberfasching           19.59 - 02.00 Uhr 

 Fr 17.02.23  „Schocktherapie wie nie“ – P16 – Jugendfasching                 19.59 - 03.00 Uhr 

 Sa 18.02.23  „Hilfe…Irrenhaus!“ – Themenball mit Kostümprämierung  19.59 - 02.00 Uhr 

 Mo 20.02.23 „Schlagerwelle in der Gummizelle“ – Rosenmontag            19.59 - 01.00 Uhr 

 Die 21.02.23 „Riesenpillen (Pfannkuchen) - Party“ – Kinderfasching       13.00 - 16.00 Uhr 

 Sa 25.02.23  „Geschlossene Station“ – Auskehrball                                     19.59 - 02.00 Uhr  
 
 Einlass Abends 1,5 h und Nachmittags 1h vor Veranstaltungsbeginn – zeitiges Kommen sichert gute Plätze.    

 
 Achtung! Tickets an unseren Vorverkaufsstellen:  Haarstudio Daniela Kittlitz, Schokoladen am Altmarkt & Goldschmiedemeister M.Bartho in Löbau.  

 Sämtliche Veranstaltungen finden in der Narrenhalle (Turnhalle) auf dem Kittlitzer Horken statt. Getränke- und Imbissversorgung.    

 Restkarten an der Abendkasse. Bitte beachten: Eintrittskarten können nur bei Ausfall der jeweiligen Veranstaltung zurückgenommen werden. 

                                                                                                              faschingsclub-kittlitz.de    

                                                                               
Freundlich unterstützt von:             

 

Das Stadtjournal kann auch online  
auf www.loebau.de unter dem  
Punkt „Bürgerservice & Verwaltung“  
gelesen werden
Ab Sofort können Sie sich mit dem QR-
Code anmelden und erhalten die digita-
le Ausgabe des Stadtjournals direkt in Ihr 
E-Mail Postfach.

WIR SIND UMGEZOGEN!

Telefon: 03585 219 77 38 • fb.me/presseweltloebau

 Anzeige



19
Samstag, 04. Februar 2023

Stadtjournal Löbau 02 | 2023

www.autoglas-goerlitz.de 
info@autoglas-goerlitz.de

Görlitz • Löbau • Zittau

Oststr. 5
02763 Zittau

Tel.: 03583 - 51 66 30
Görlitzer Str. 19
02708 Löbau

Tel.: 03585 - 46 86 0
Am Hoterberg 4
02829 Markersdorf

Tel.: 03581 - 73 92 12

Steinschlagreparatur 

Autoglassoforteinbau

kostenloser Leihwagen

Tönungsfolien

Scheinwerfer polieren 

Versicherungsdirektabwicklung

Kamerakalibrierung

Veranstaltungen  
von den Natur-
Freunden Löbau
Am Samstag, den 25. Februar geht es zur 
Wanderung rund um Herrnhut. Los geht 
es 9.30 Uhr vom Parkplatz Bahnhof Herrn-
hut auf eine ca. sieben Kilometer leichte 
Wanderung auf befestigten Wegen und 
Straßen.

Um eine Anmeldung bis 23. Februar bei den 
Wanderleitern Petra und Jörg Ebert unter 
Tel. 03585 404531 wird gebeten.

W I R  S U C H E N :

Gärtner/-in 
(alle Fachrichtungen)

Verkäufer/-in 
Baumschule

in TZ od. VZ
Bewerbungen bitte an 

E-Mail: info@bs-rissmann.de 
oder telefonisch: 03581-310638

Garten- & Landschaftsgestaltung 
Baumschule Rißmann
Königshainer Weg 48 

02829 Schöpstal

Altmarkt 10e – 1. Geschoss
110,00 m ² für nur 907,00 € monatlich
(inkl. Betriebskosten sowie Heiz- und Warmwasserkosten) Bad mit Dusche

4-RW mit Terrasse in der Löbauer Altstadt

Angaben zum Energieausweis: Art: Verbrauch; Kennwert Endenergie:  
88,0 kWh/(m²a); wesentlicher Energieträger Heizung: Nah-/ und Fernwärme

Terrasse

Unser quali� ziertes Team aus geschultem Fach-
personal kümmert sich um einen reibungslosen 
Ablauf von Bestattungen und Trauerfeiern aller 
Art. In unseren Räumlichkeiten möchten wir An-
gehörigen einen Ort geben, an dem sie würde-
voll und in Ruhe Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen können. Auch Anzeigen, De-
koration und Grabgestaltung gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Ihre Bestattungsvorsorge regeln wir nach Ihren 
eigenen Wünschen und Vorstellungen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Kuhne
Bestattungsinstitut Familientradition

seit 25 Jahren

Unbenannt-16   1 08.10.2015   13:44:00

Unser quali� ziertes Team aus geschultem Fach-
personal kümmert sich um einen reibungslosen 
Ablauf von Bestattungen und Trauerfeiern aller 
Art. In unseren Räumlichkeiten möchten wir An-
gehörigen einen Ort geben, an dem sie würde-
voll und in Ruhe Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen können. Auch Anzeigen, De-
koration und Grabgestaltung gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Ihre Bestattungsvorsorge regeln wir nach Ihren 
eigenen Wünschen und Vorstellungen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Kuhne
Bestattungsinstitut Familientradition

seit 25 Jahren

Unbenannt-16   1 08.10.2015   13:44:00

www.bestattung-ebersbach.de
info@bestattung-ebersbach.de

Mit Herz, Kopf und  
Kompetenz sind wir  
immer für Sie da.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Familientradition 
seit über 30 Jahren

Schönbach

 Anzeigen

 Anzeigen
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Pflegedienst 
für Löbau und Umland:

   03585  

 4137742

Tagespflege
„Oberlausitzer Granit“:

   03585  

 404220
DRK Kreisverband Löbau e.V.        www.drk-loebau.de

Richard-Müller-Str. 80 b
02708 Löbau

Tel.: 03585 86 16 16
Fax: 03585 86 16 17

office@swoboda-gmbh.de
www.swoboda-gmbh.de

• Installation von Heizungsanlagen aller Energieträger 
• Bad- u. Sanitärinstallation • Werksdienst BUDERUS 
• Wartung und Reparatur von Heizungsanlagen 

SWOBODA

24-Stunden-Havariedienst: 0178 694 01 74

JOHANNIS-APOTHEKE
Unser Service:
Blutdruck messen • Kosmetikberatung 
Anmessen von Stütz- u. Kompressionsstrümpfen
Verleih von elektr. Milchpumpen u. Babywaagen

Innere Zittauer Straße 12 
02708 Löbau
Telefon (03585) 477 00

Apotheker Dr. Hartmut Scheibner

Durchgehend geöffnet:
Mo.–Fr.: 8.00–18.30 Uhr 
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

Auch im Winter. . . 
Sonnenschutz hat 
immer Saison!
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IHR AUTOHAUS IN STRAHWALDE

Tel.: 035873 / 27 25
02747 Strahwalde

Löbauer Str. 37a

Ihr Ansprechpartner für RENAULT, DACIA, ISUZU

www.autohausvogel.com BERATUNG • VERKAUF • SERVICE

und ANHÄNGER in der Oberlausitz

Unsere Sortimente:

• Bodenbeläge
• Sonnen- und Insektenschutz
• Bettwaren
• Gardinen
• Matratzen und Lattenroste
• Teppiche

Unsere Dienstleistungen:

• Maler
• Fußbodenleger
• Fliesenleger
• Raumaustatter

www.keramik-loebau.de

Keramik Löbau Bau GmbH

02708 Löbau
Stauffenbergstr. 2 Tel.: 03585 / 832581

01877 Bischofswerda
Carl-Maria-v.-Weber-Str. 12 • Tel.: 03594 / 740980

Keramik Löbau
Bau GmbH
Fachmarkt WOHNTREND

Redaktionelle Beiträge senden Sie  
bitte bis 15.02.2023 per E-Mail  

an presse@loebau.de


